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 15. Januar 2014

 
 Prof. Dr.-Ing. Falk Jaeger

 „Neue Schulen braucht das Land!

Schulbau als pädagogischer Maßregelvollzug 
oder inspirierender Lern- und Lebensraum“

Prof. Dr.-Ing. (arch.) Falk Jaeger

Geboren 1950 in Ottweiler/Saar, studierte in Braunschweig, Stuttgart und 
Tübingen Architektur und Kunstgeschichte und promovierte an der TU  
Hannover. Seit 1976 arbeitet er als freier Architekturkritiker. Von 1983 bis 
1988 war er Assistent am Institut für Baugeschichte und Bauaufnahme  
der TU Berlin, übernahm anschließend Lehraufträge an verschiedenen  
Hochschulen und hatte 1993 bis 2000 den Lehrstuhl für Architekturtheorie 
an der TU Dresden inne. Seit 2000 ist er apl. Professor der TU Dresden.  
Er lebt als freier Publizist, Dozent, Kurator und Fachjournalist für Rundfunk, 
Tages- und Fachpresse in Berlin. 

 
 Ort:
 Freie Waldorfschule Uhlandshöhe
 Haußmannstraße 44, 70188 Stuttgart
 Großer Festsaal, 20 Uhr

Im Rahmen einer Vortragsreihe der Stiftung  
Waldorfschule Uhlandshöhe möchten wir  
uns mit Architektur beschäftigen, mit der Geschichte  
des Schulbaus wie mit zeitgenössischen Schulbauten,  
mit anthroposophischer, expressionistischer,  
organischer Architektur, mit nachhaltigem Bauen.  

  
26. Februar 2014

      
26. März 2014

Dipl.-Ing. Thomas Auer 

Geschäftsführender Gesellschafter der TRANSSOLAR Energietechnik GmbH, 
Stuttgart. Als Klima-Ingenieur entwickelt er weltweit Konzepte für Gebäude  
und Stadtteile, die sich durch innovatives Design und Energieeffizienz  
auszeichnen, wie z. B. das John and Frances Angelos Law Center (Baltimore), 
Westarkade KfW Bank (Frankfurt), Manitoba Hydro (Winnipeg), Lycée Charles  
de Gaulle (Damaskus), etc. Er ist Mitbegründer der Initiative Future City Lab  
und unterrichtete unter anderem an der Yale University, der ESA in Paris  
und an der Ryerson University Toronto.

  Dipl.-Ing. Thomas Auer

Prof. Dr.-Ing. Dr. h.c. Werner Durth

Jahrgang 1949 | 1967 – 1973 Studium Architektur und Stadtplanung, TH Darm-
stadt | 1971 – 1975 Studium Soziologie und Philosophie, Universität Frankfurt 
1976 Promotion zum Dr.-Ing. | 1977 – 1984 Mitherausgeber der Fachzeitschrift 
ARCH+ | 1978 – 1981 Wiss. Mitarbeiter im Institut für Soziologie, TH Darmstadt   
1981 – 1993 Professor für Umweltgestaltung, Universität Mainz | 1984 – 1990 
Mitherausgeber der STADTBAUWELT | 1992 Schelling Architekturpreis für Archi-
tekturtheorie | 1993 – 1998 Professor und Direktor des Instituts für Grundlagen 
moderner  Architektur und Entwerfen, Universität Stuttgart | Seit 1998 Professor 
für Geschichte und Theorie der Architektur, TU Darmstadt | 2004 Fritz Schuma-
cher Preis für Stadtforschung.

Zahlreiche Publikationen zur Architektur und Stadtplanung im 20. Jahrhundert. 
Werner Durth ist als Architekt und Stadtplaner tätig, Mitglied in Preisgerichten 
und in Stiftungen engagiert.

Prof. Dr.-Ing. Dr. h. c. Werner Durth

   „Nachhaltiger Schulbau:
     Architektur mit Lehrauftrag“

13. November 2013

Prof. Arno Lederer

1947 Geboren in Stuttgart | 1968 – 1976 Architekturstudium, Universität 
 Stuttgart und Technische Universität Wien | 1976 Diplom, Universität Stuttgart  
1977 Mitarbeit im Büro Ernst Gisel, Zürich | 1978 Mitarbeit im Büro Berger 
Hauser Oed, Tübingen | 1979 Inhaber Büro Lederer | 1985 – 1990 Professor für 
Konstruieren und Entwerfen, Hochschule für Technik Stuttgart | 1990 – 1997 
Professor für Baukonstruktion und Entwerfen Universität Karlsruhe  
1997 – 2005 Professor für Gebäudelehre, Universität Karlsruhe | 2002 – 2006 
Wissenschaftlicher Beirat im Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung, 
 Berlin | 2003 – 2012 Hochschulrat der Hochschule für Technik Stuttgart | Seit 
2005 Professor für Öffentliche Bauten und Entwerfen, Universität Stuttgart  
Seit 2009 Gestaltungsbeirat für das Dom-Römer-Areal, Frankfurt am Main

  „Worauf baut die Bildung?“

       Prof. Arno Lederer
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„Der Bau – ein Lebewesen.
Wege zu einer anderen Architektur“


